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Karlsruher Zeitung .
Nr . 30 . Samstag , den 30 . Januar 1830 .

Badischer Geschichtskalender .
Kaiser Leopold ertheilt dem Markgrafen Friedrich Magnus von Daden -Durlach und dessen Descendcnz , auf

den Fall des Erlöschens des Baden - Badcnsch ^ i Mannsstammes , die Anwartschaft ans das Reichslehen Kehl , zu Wie »

am Zo. Januar 1720 .

Hannover .
Hannover , den 20 . Jan . Von der altern hannö¬

verscher 4prvzentigen Staatsschuld wurden bis zum
Schluffe des Jahres 1829 überhaupt 960,000 Thaler ,
also bemühe eine Million an Obligationen cingelbset und
vernichlet. Zu 3 '/ ? pCt . nimmt die Landeskaffe fort¬
während Kapitalien an , womit 4prozentige Kapitalien
zurückgezahlt werden .

— Nach dem neuen Staatskalender für das Jahr iLZO
hat die hannoversche Armee gegenwärtig folgende Stabs¬

offiziere : einen Geueral -Felomarschall m der Perfon Sr .
k. Hoh. des Herzogs von Cambridge , 3 Generale , 3
General -Lieutenants , > 3 General -Majors , 15 Obersten ,
- 4 Oberstüeutenants und 35 Majors .

W ü r t e m b e r g .

Stuttgart , den 29 . Jan . Se . königl . Maj . ha¬
ben , aus Veranlassung der in neuerer Zeit mit der Kro¬
ne Baiern abgeschlossenen Zoll - und - Handelsverträge ,
die kbnigl . baierischen Geheimen Kabinetssekretäre von
Kreuzer und von Grandauer zu Rittern Hdchstihres Or¬
dens der Würtembergischen Krone zu ernennen geruht .

— Dem Stadtpfarrer Dittenbcrger in Heidelberg sind
für die dritte vermehrte Ausgabe seiner Geographie für
Mittelschulen , Gymnasien rc . , und dem Professor v, .
Geiger ebendaselbst für seine dritte vermehrte Ausgabe
feines Handbuchs der Pharmacie , die nachgesuchten Pri¬
vilegien gegen den Nachdruck , je auf die Dauer von
sechs Jahren , bewilligt worden .

— In dem Jahre , 629 sind im Königreiche Zt ange -
stcllle evangelische Geistliche gestorben ; entlassen wurden
3 ; befördert oder versezt wurden 6ü ( darunter auf Pa¬
tronatdienste l, ) ; neu angestellt wurden 4t ( darunter
aus Patronatstellen >4) . In demselben Jahre sind 45
evangelische Schulmeister gestorben, ' entlassen wurden ,
meist auf Ansuchen,11 ; befördert oder versezt wurden
lö ) darunter 2 auf Gemeindevienste und 1 auf einen Pa¬
tronatdienst ) ; neu angestellt wurden 50 ( darunter auf
Gemeindedienste 3 t und auf Patronatdienste 4) . Die
Dienstprüfung haben erstanden 57 Predigtamts - und 58
Schulamtökandidaten .

Frankreich .
Paris , den 25 . Januar .

Die Vorstellung , die am 24. d . M . im großen

Operntheater zum Besten der Pariser Armen gegeben wur¬
de , hat 72,000 Fr . eingetragen . Zwischen 6 und 7 Uhr
hatte sich in diesem prächtigen Saale eine Versammlung
eingefunden , die alle in Paris wohnenden Franzosen und
Ausländer in sich begriff , welche durch ihren hohen
Stand , durch ihre hohen Aemter und Würden , oder
durch ihren Reichthum sich auszeichneten . Dieser glän¬
zende Verein erwartete mit liebender Ungeduld die An¬

kunft des Königs .
Die Eröffnung der Vorstellung war auf ein Viertel

nach 7 Uhr angekündigt . Präzis um diese Zeit erschien
Se . Majestät . Augenblicklich erhob sich die ganze Ver¬

sammlung unter dem wiederholten Jubel,uf : Es lebe
der König ! Se . M . geruhten durch Neigung des

Hauptes und die ausdrucksvollste Geberde darzuthun , daß
Sie von diesen Beweisen der Liebe gerührt seyen .

Der König nahm in seiner großen Loge Plaz , und
hatte zur Rechten Se . k. H . den Herrn Dauphin , zur
Linken I . k.' H . Madame , Herzogin von Berry ; Se .
k. H . der Herr Herzog von Orleans war in seiner Fa -
milien - Loge'

Die Damen Sonntag und Malibran sangen vortreff¬
licher als jemals ; die Wirkung , die sie hervorbrachten ,
ist unaussprechlich .

Zu Ende des Schauspiels erhob sich der König , und
der Jubelruf : "Es lebe der König ! Es lebe die

königliche Familie ! Es leben die Bourbo -
nen ! erschallte mit neuer Lebhaftigkeit .

—- Der russische Graf von Demidoff hat für seine Loge
2000 Fr . geschickt.

— Se . hochfürstl . Durchs , der Herr Herzog von Braun -

schweig ist am 25 . zu Paris angekommen .
— Wenn man den Pariser Zeitungen Glauben belmcsscn

darf , so ist ein neuer Mitbewerber um die Königskronc Grie¬
chenlands ausgetreten , nämlich der König von Sardi¬
nien , der sie aber , wie es heißt , nur in Anspruch
nimmt , um . sie dem Fürsten von Carignan zu übergeben .

— Der Löwe in der Menagerie des Hrn . Martin , der
durch seine Zahmheit die Pariser in Erstaunen sezte , ist i»

Folge der starken Kälte gestorben .
— Madame Dertrand , Mutter des Generals Ber -

trand , welcher den Exkaiser Napoleon in ' s Exil nach
St . Helena begleitete , ist zu Chateaurvux gestorben .
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— Am 2Z . hat das Wahl - Kollegium zu Lifieux den

Hrn . Guizot zum Abgeordneten in die Deputirtenkam -
rner ernannt .

— Der Pariser Stadtrath hat beschlossen , der Made¬
moiselle Sonntag eine goldene Medaille mit dieser In¬
schrift anzubieten t -iLu latent et s la bienfLiesueo ,
ls vitle cle karis reeonnaisssnte . .

( Gaz . de France .)
— Hier eine vergleichende Uebersicht der Temperatur

von Straßburg , Paris , Lyon und Toulouse in einigen
Tagen des Dezember - und Januar -Monats :

Straßburg . Paris .
Y

°
Lyon. Toulouse . ^ Z

26 . Dezember 6° 5 ° 7 ,
27 . S 10° 7 - y ° ^ 4 12° 12 2 /
28 - - 10° >/4 11 ° '4 10° 15 1 f BZ
29 . - 7 ° 7 . 10 ° '/ , 10° 13 (
50 . - 6° 8" 6° '4 3 3 / Z Hl
31 . - 10° 2° ^ 7 ° 7 - 93

1 . Januar 11 ° 9° 12° 7- 6 3 >
' Z»

2 . - 5 ° 1 ° 4 7 ° 62 ! Z
3 . - 6° >2 0° 7 s 4° 5 ö /

Wir erfahren , daß den 16. d . M . ' zu Toulouse der
Thermometer selbst auf lü Gr . gefallen ist , und daß er
den 17 . noch 13 Gr . zeigte . ( Man weiß , daß bei uns
in Karlsruhe die strengste Kälte am 17 . war , wo der
Thermometer 13 Gr . zeigte.)

Großbritannien .
London , den 22 . Januar . Der Courier meldet be¬

stimmt : Die Rüstungen zu Toulon gründeten sich
'
jauf

den Entschluß der französischen Negierung , Algier zu
Land und zu Wasser anzugreifen .

London , den 22 . Jan . Lord W . Bentink , Ge¬
neral -Gouverneur von Englisch -Ostindien hat den bar¬
barischen Gebrauch , die Wittwen der Hindus zu verbren¬
nen , durch ein Verbot abgeschafft. Die Braminen , die
allein dieser Masregel ein Hinderniß hätten entgegen se-
zen können , scheinen sie günstig ausgenommen zu haben .

( Standard .)

Italien .
( Kirchenstaat .)

Rom , den 12 . Jan . Der Wtnter dauert bei uns
mit einer für unser Klima ungewöhnlichen Strenge fort .
Gestern fiel eine große Menge Schnee unter Begleitung
von Donner und Blitz . Das Reaumursche Thermometer
zeigte 3 Gr . unter Null .

( Lombardo - venezianisches Königreich . )

^ Mailand , den 17 . Jan . Gestern , um 6 '/ Uhr
Abends , wurde Ihre k. k . Hoheit die durchlauchtigste
Erzherzogin Vizekönigin glücklich von einem Prinzen ent-
chrmden. Die erlauchte Wöchnerin und der neugebornr

Erzherzog befinden sich, ihrem Zustande nach, im beste »
Wohlseyn .

Niederlande .
Brüssel , den 24 . Jan . Zur Förderung des ge¬

meinsamen Verständnisses zwischen den Chefs des mini¬
steriellen Departements und den Generalstaaten , haben
Se . Maj . der König , durch Ordonnanz vom 20 . , be¬
fohlen , daß die Chefs der ministeriellen . Departements ,
oder die mit Entwickelung der Gründe der von dem Kö¬
nige gemachten Gesezesvorschläge beauftragten Kommis¬
sionen , von nun an den Siz ungen der Aentralsektionen
in beiden Kammern der Generalstaaten so oft beiwohnen
sollen , als man in denselben die Berichte der besonderen
Sektionen , welche die in Berathung begriffenen Vorschlä¬
ge betreffen , prüft .

Die Allgemeine Zeitung enthält folgenden Korrespon ,
denz -Artikel :

"Aus den Niederlanden , den ly . Jan . Di «
Entlassungen aus dem Staatsdienste , welche die Regie¬
rung angeordnet nnd ' motivirt hat , sind , wie natürlich ,
der Gegenstand sehr heftiger Deklamationen in den Jour¬
nalen geworden , welche dem Ministerium vorwerfen ,
es wolle nur geschmeidige Sklaven . DaS heißt aber den
ganzen Standpunkt der Frage verrücken. Rechtlich kann
man ohnehin in dieser Beziehung der Regierung nichts
anhaben , aber auch in politischer Hinsicht hat sie gewiß
nicht unklug gehandelt . Sie kennt ihre Feinde , und
weiß , daß ein solch strenges Verfahren zwar augenblick¬
lich Lärm erregen , aber durchaus ihre Lage nur verbes¬
sern kann , indem es den festen Willen der Regierung zeigt,
ihren Standpunkt zu behaupten . Festigkeit ist jczt das
erste Bedürfniß , und Schwäche wäre , nach dem was vor¬
gegangen ist , der größte Fehler . Mehrere der Entlasse¬
nen , z . B . Luyben , vousies , Stassart , haben der Re¬
gierung geradezu in den Sektionen erklärt , daß sie , eh«
die sogenannten Nazionalbeschwerden gehoben seyen, auf
gar keine Deliberationen über das zehnjährige Budget
emgehen würden . Welche Negierung , die ihre Würde
fühlt , wird sich von ihren Angestellten eine solche Spra¬
che gefallen lassen , auch wenn man von den besonder»
Umständen absieht ! «

— In Amsterdam sind in einer Kollekte für di« Ha »s-
armen 55,000 fl. eingegangen .

Preussen .

Berlin , den 25 . Jan . Dir Feldmarschall Gnei «
senau , der vor einiger Zeit auf seinen Gütern einen An¬
fall von Schlagfluß hatte , »st hier angekommen , um deN
Karnevals - Festlichkeiten beizuwohnen . Er war bereits
mehrere Male bei dem Könige zur Tafel , und obscbon
er ein Sisbenziger ist , so scheint doch gegenwärtig sein «
Gesundheit fester als jemals zu seyn.

— Gras Vvß , bevollmächtigter Winißsr deS Kbnigs



16Z

am Hofe zu Neapel , hat seiner leidenden Gesundheit we¬

gen Urlaub zur Aurückreise nach Berlin erhalten : doch

sah er sich mlt seiner Familie gcnbthigt , für diesen Win¬

ter in Rom zu bleiben , da die Apenninen und Alpen

schwer zu passiren sind .

— An der Revision unserer Gesezgebung wird fort¬

während mit großer Thätigkeit gearbeitet : jedoch

dürfte ein neuer Kodex nicht sobald zu Stande kom¬

men , da die einzelnen Geseze einer zweiten Revision

und Diskussion im Staatsrathe unterliegen . Die Ab¬

teilung der Kriminal - Gesezgebung ist bereits im Staats¬

rathe zum Bortrage gekommen ; allein die große Streit¬

frage , die bei jeder neuen Gesezgebung zur Sprache ge¬

kommen ist , nämlich die Scheidung des Bereichs der

Justiz und der Polizei , hat auch hier zu vielfachen Er¬

örterungen geführt , von denen nur so viel verlautet ,

daß der Siaatsrath die in Vorschlag gebrachten Bestim¬

mungen einer völligen Trennung der Polizei von der

Justiz , wodurch der ersteren jede Art vorläufigen Bestra -

sens abgcsprochen wird , nicht angenommen hat .

Portugal .

Der Tod der verwittweten Königin hat die Hoffnun¬

gen der gemäßigten Partei wieder rege gemacht .

Schon haben jezt die Vertrauten der Königin ihren Em -

ffuß im Palast verloren . So erhielt der Minister Graf

Lastos , als er Don Miguel seine Kondolenz bezeigen

wollte , den Befehl , nicht mehr im Palast zu erscheinen .

L i s sab o n , den 6 . Jan . I . M . die heute früh in

dem zwei Stunden von dieser Hauptstadt entlegenen Pa¬

laste Queluz gestorbene Königin -Wittwe , Charlotte Joa¬

chime von Bourbon , war eine Tochter des verewigten

Königs von Spanien Karl I V . , und wurde geboren zu

Madrid den 25 . April , 773 . Kaum hatte sie ihr neun¬

tes Jahr erreicht , so ließen ihre königlichen Aeltern die¬

selbe eine Prüfung in der lateinischen Sprache vor dem

ganzen spanischen Hose bestehen , in welcher dieselbe auf
' s

glänzendste sich auszeichnete . Ihre ausserordentlichen Ta¬

lente und Frühreife , ihre geistreichen Antworten , ihrleb -

hafter Charakter erregten eine sehr hohe Meinung von

dieser jungen Prinzessin .

Zwei Jahre spater verlobte sie sich mit Dsn Juan ,

Znsant von Portugal , den sie aber erst nach vollendetem

zwölften Jahre heirathete .

Rußland .
Nach der Zeitung von Odessa vom y . Jan . war in

dem cernirten Hospital in der Hafenquarantaine ein Pest¬
kranker gestorben , und zwei Personen als pestkrank er¬

kannt worden ; sonst aber ließ der Gesundheitszustand der

Stadt nichts zu wünschen übrig .

Span i e n .

Die neuliche Unpäßlichkeit des Jnfanten Don Car¬

los wurde dadurch veranlaßt , daß derselbe , als er ei¬

nem Priester mit der Monstranz begegnete , demselben
seinen Wagen überließ und mit unbedecktem Haupte , ei¬

ne Fackel ergreifend , eine sehr larrge Strecke Weges zu
Fuß neben dem Wagen hergieng , und sich bei dem

strengen Frostwetter eine bedeutende Erkältung zuzog .

— Der König und die Königin von Neapel , deren

Adresse von Madrid ans den 20 . Jan . war angekündigt
worden , werden deese Hauptstadt , erst am 1 . Februar

verlassen .

Türkei .

Der Courrier de Smyrne berief sich in seinem Blatte

vom i . Nov . , 62y auf eine neuerliche Entscheidung des

französischen Staatsraths , in welcher eine förmliche
Mißbilligung des Benehmens des vormaligen französi¬
schen Generalkonsuls von Smyrna , August Castagne ,
enthalten sey , der im Dezember , 627 die Presse des

SpectateurOriental ( jezigen Courrier de Smyrne ) wegen
mehrerer darin erschienenen gegen die französische Levan¬

testation beleidigender Artikel hatte wegnehmen , und die
Redakteure , Blacque und Mgoureux , verhaften lassen .

H . Caftagne , gegenwärtig französischer Konsul und Bot¬

schaftskanzler . in Konstantinvpel , hat nun in einer uns

zugekommenen besondern öffentlichen Druckschrift , mW

Genehmigung des Grasen Guilleminot , drei Dokumente
bekannt gemacht , um sein damaliges Benehmen zu recht¬

fertigen . Das erste ist ein Schreiben des französischen
Vizeadmirals v . Rigny , aus Burla vom 30 . Dez . , 827
datirt , worin derselbe Hrn . Caftagne sagt : gJch gebe
Hrn . v . Chateauville die Weisung , sich mit Ihnen über

die Vollziehung der Masregel zu benehmen , die Sie gegen
die Eigentümer und Herausgeber des Spectateur Orien¬

tal nehmen zu müssen glauben , und die ich ganz paffend
finde . Ich weiß nicht , ob , wenn Sie die Presse konfiS -

ziren und an Bord der Pomona einschiffen . Sie nicht
davon abstehen , Hrn . Blacque nach Frankreich zu sen¬
den . Jedenfalls hat er sein Schicksal wohl verdient .«
In dem zweiten Dokumente , einem Schreiben des Gra¬

fen Guilleminot , aus Corfu vom 2i . Mai , 626 , bil¬

ligt dieser die , gegen die unverbesserlichen Redakteure je¬
nes Blatts genommenen Masregeln vollkommen . Das
dritte Dokument endlich besteht in einem , aus Paris
vom 4 . Aug . t82y datirten Schreiben des Grafen Por -
talis , damaligen Ministers der auswärtigen Angelegen¬
heiten , worin H . Castagne in KcnntniK gesezt wird , daß
die auf die Reklamationen des Hrn . Vigoureux ernannte

Spezialkommission entschieden habe : Hrn . Castagne
'
S

Benehmen sey frei von jedem Vorwürfe , hinlänglich ge¬
rechtfertigt durch die Natur der in dem Spectateur Orien¬
tal enthaltenen Artikel , und in Uebereinstimmung mit
der Gesezgebung , welche für die französischen Levante¬

niederlassungen bestehe , so wie mit dem Jurisdiktions -

rechtedas jene Gesezgebung den französischen Konsuln
elmäume . Vigoureux Entschädignngsklage sey von der

Hand gewiesen , ihm jedoch in Betracht seiner gegenwär¬
tigen Lage eme Umerstüzung von sechstausend Franken
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bewilligt , und die Beschlagnahme der Presse aufgehoben
worden . ( Allg. Ztg .)

Amerika .
( Vereinigte St aalen von Nordamerika .)
— Das Weckly Register enthält eine Tabelle über die

indianische Bevölkerung , welche in Mitte der verschiedenen
Provinzen der Vereinigten Staaten lebt ; dieselbe be¬
läuft sich im Ganzen auf 313,330 Seelen .

Dienstnachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem bisherigen
Pfarrverweser zu Dallau , Peter Schütz , den Charak¬
ter und Rang einessPfarrers zu ertheilen .

Frankfurt am Main , den 27 . Jan .
CourS der Großh . Bad . StaatSp apiere .

5 ) fl . Lott . Loose bei S . Haber sen . und Goll u .
Söhne 1820 . . 79 ^

Cours der Goldmünzen .
Neue Louisd ' or . . 11 fl. 8 kr.
Friedrichsd ' or . . . . . . . . 9 » 47/ ^ »
Kaiserliche Dukaten . 5 » 35 »
Holländische do . altem Schlag . S » 35 »

do . neuem Schlag . 5 » 35 »
Hwanzig -Frankenstücke . 9 » 27 ^ »
Souveraind 'or . . . 16 » 30 »
Gold al Marco W2 . 317 » — »

Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

29 . Jan . Barometer Therm . Hygr . Wind
M . 6 27 Z . l t,9 L. — 9,0 G . 63 G . NO.
M . 2 27Z . 11,öö . — 8,5 G . 66 G» NO .
N . -,1 /^ / « 27 L - " -7L . — 11,2 G. 68 G. NO .

Wenig heiter — Abends ziemlich klar .

Psychrometrische Differenzen : 0.9 Gr . - 1 .7 Gr . - O.oGr .

Theater - Anzeige .
Sonntag , den 31 . Jan . ( zur Feier des Wiederaus¬

gangs Ihrer Königl . Hoheit der Frau Markgräfin
Leopold — bei beleuchtetem Hause ) : Die Stum .
me von Portici , große Oper in 5 Akten , von
Scribe u . Delavigne ; übersezt von K . Ritter ; Musik
von Ander .
Der vollständige Text dieser Oper ist bei Hofbuchh .

Macklot und bei der Kasse ä 12 kr . zu haben .

Danksagung .
Der unterfertigte katholische Stiftungsvorstand sieht

sich veranlaßt , allen Jenen , welche , bei Gelegenheit
des dahier in den Monaten November und Dezember
iö2y statt gehabten contagidsen Nervenfiebecs , sich so¬
wohl durch milde Gaben , als durch persönlich geleistete
Hülfe vorzüglich ausgezeichnet haben , hiermit den in¬
nigsten und wärmsten Dank zu zollen , und erlaubt sich
anzuführen , wie

1 ) Das Großherzogliche wohllöbliche Bezirksamt
Breiten , durch weife Anordnung , schnelle ärztliche
Hülfe sandte ; ferner , wie dasselbe , durch gütige Ver¬
wendung höhern Orts , zur Verpflegung der armen Kran¬
ken aus der Amtökasse so fl . bewirkte ;

2) Der löbliche Stadtrath , so wie Staatsdiener und
Bürger von Breiten , sowohl mit baarem Gelde , als
auch mit Nahrungsmitteln die Hilfsbedürftigen erquickten;

3) Die Geistlichkeit beider Konfessionen zu Breiten
ihre Gemeinden zu milden Gaben für die Unglücklichen
öffentlich von der Kanzel aufmunterte , und

4) Der Großherzvgl . Badische Physikus , Hr . Dok¬
tor Helling von Breiten , während der ansteckenden Seu¬
che , mit rastloser Thätigkeit und Gefahr seines Lebens,
nicht nur als Arzt liebreich am Krankenbett eines jeden
Hülfsbedürftigen erschien , sondern wie er zugleich in je¬
der Beziehung sich als ein ausserordentlicher Menschen¬
freund bewies , und nur durch seinen Berufseifer , wie
durch sein liebevolles Betragen gegen die Kranken , ge¬
lang es ihm , diesem furchtbaren Uebel Einhalt zu
thun !

Nie wird sein Andenken dahier erlöschen ! Diesem
so verdienstvollen würdigen Arzt und Menschenfreund
trat in dieser gefährlichen Krankheitsperiode als Wund¬
arzt der sehr achtungsvolle Stadtchirurg Hr . Götz von
Brette « zur Seite , welcher nebst den wundärztlichen
Hilfsleistungen die vorgeschriebenen mineralischen Räu¬
cherungen in den Krankenzimmern vornahm .

Stets wird die Gemeinde sich mit Liebe und Dank¬
barkeit dieser vorgenannten Wohlthäter erinnern , da
sie bis jezt nicht im Stande ist , solche anders als auf
diese Weise an den Tag zu legen.

Düchig , den 12 . Jan . 1630.
Der katholische Stiftungsvorstand .

Karl Balbiano .
Michael Schneider , Vogt .

L i t e r a r i s ch e A n z e i g e n.

In der Braun ' scheu Hofbnchhandlung in
Karlsruhe und Offenbnrg

ist zu haben :
vr . H . Lengs vollständige Darstellung der verschiedenen
in Deutschland , Frankreich und England gebräuchlichen

Methoden der Portheilhaftesten
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Gewinnung des Holzessigs
als Haupt - und Nebenprodukt bei der Verkohlung des

Holzes , nebst ausführlicher Anweisung , den Holzessig

durch das bewährteste Reinigungsverfahren in die stärk¬

ste Essigsäure zu verwandeln und eine genaue Angabe

der verschiedenartigen Verwendungen , deren er im rohen

wie im gereinigten Zustande in Künsten und Gewerben ,

wie in der Arzneikunde und Hauswirkhschaft fähig ist .
6 . 54 kr .

Der patriotische Hr . Verfasser hat dm gemeinnützigen

Zweck , seine Landsleute nicht nur auf den bedeutenden Er¬

trag des Holzessizgewinns bei der Verkohlung , den sich die

Ausländer längst zu Nutz machrcn , aufmerksam zu machen,

sondern zugleich eine richtige und bewahrte Anweisung dazu

mitziitheilen . Nach ihr verschafft sich der arme Köhler die

größten Vortheile , indem er seine Kohlen verbessert und

Holzessig gewinnt , und dem reichern Spekulanten zeigt sie

die Mittel , einträgliche Essigfabriken im Großen anzulegen
und damit seine Hüttenwerke zu verbinden . Die beige -

fügtcn Ertragsberechnungen werden wohl jeden überzeugen ,

daß der bisher so unbcnuzt verflogene Meilcrdampf für ar¬

me Waldgegenden eure sehr reiche Nahrungsquelle werden

kann und die größte Beachtung verdient , obgleich sie bisher

so sehr vernachlässigt war , denn man bedenke , daß nach der

Verschiedenheit der Holzgattung jede Klafter so viele Essig¬

säure als 2254 bis Zy4l Pfund guter Essig enthaltI I

Bei Fleischmann in München ist erschienen , und in den

GrovS ' scheu Buchhaudluugen in Karlsruhe ,
Heidelberg und Freiburg zu haben :

Oertel ' s

grammatischesWörterbuch
d e r

deutschen Sprache ,
wobei

zugleich Abstammung , Laut - und Sinnver -

wandtschaft , Sprachreinigung und Wortneue -

rnng beachtet wird .
8 ü r

Schriftsteller , Schullehrer , Beamte , Kanzleiherren ,
Kauf - , Handels - und andere Geschäftsleute .

lste bis Zte Lieferung , gr. 8 .
Dieses , deutschem Fleiße zur Ehre gereichende , um¬

fassende Wörterbuch hat in allen Theilen unseres deutschen
Vaterlandes eine so rege Theilnahme gefunden , daß die

Verlagshandlung , diese Anerkennung ehrend , den sehr bil¬

liget , Subscriptionspreis von 2 fl . rhein . für jede
Lieferung noch b is zum Erschernen der 4ten und

lcztcn Lieferung , welche Ende Januars i8Z0 die
Presse verlaßt , fortbestehen lassen will . Die Zte Lieferung

ist so eben an alle Buchhandlungen , die fortwährend Suv »

scription darauf annehmen , versandt worden . Durch dik

scs jedem Gebildeten und jedem Geschäftsmanns unentbehr¬
liche Werk hat sich der rühmlichst bekannte Herr Perfasscr
um unsere Nation wahrhaft verdient gemacht .

Das 2te Heft vom isten Bande des

Ar ch i v s

für die

Rechtspflege und Gesezgebung
im Großherzogthum Baden

herausgegeben
->« von

Vv . I . G . Duttlinger , Freiherrn von Weiler
und I . von Kettenacker

ist vor einigen Tagen erschienen und an die Herren S »V-

scribenten versandt worden .

Tie günstige Ausnahme , welche diesem Werke zu Theil
wurde , und die schon jezt darauf eingegangcncn Bestellt »»-

gen , haben unsere Erwartung übertroffen , und setzen uns

in de» Stand , den Subskriptionspreis des Jahrgangs von

4 Heflen a z fl . 24 kr. noch unbestimmte Zeit für neue

Abonnenten bcizubehalten . Zu diesem Subskriptionspreis

ist cs jedoch nur noch in unfern Buchhandlungen in Karls¬

ruhe , Heidelberg und Freiburg zu erhalten , und bei Em¬

pfang des ersten Heftes eines Jahrgangs der ganze Sub¬

scriptionspreis für denselben mit Z fl. 24 kr. zu bezahlen
und franco einzusenden . Der Ladenpreis in den andern

Buchhandlungen ist 7 fl. 12 kr. für den Jahrgang von 4

Heften .
Freiburg , im Januar iZZv .

Gebrüder Gross .

Bei G . Basse rn Quedlinburg ist so eben erschienen und

m der G . Braun ' scheu Hofbuchhandlung in

Karlsruhe und Offenburg zu haben :
Das ganze Geheimniß , sowohl der

Fabrikation
des

echten Kölnischen Wassers
( Law sto QttloZne ) , als auch zweier geringerer Sorten

desselben . Aufrichtig mitgetheilt und so beschrieben , daß

dieselben danach zum Verkaufe oder zum eigenen Gebrau¬

che von Jedermann verfertigt werden können . Für Dcstil -

latcure , Branntweinbrenner , Liqueurfabrikanten , Apotheker .
Galantericwaarenhändler , und überhaupt alle diejenigen ,
welche mit Parfümerien handeln oder dieselben zum Ver¬

kauf oder eigenen Gebrauch verfertigen . Nach den fran¬

zösischen Notizen ei»ks ehemaligen Fabrikarbeiters bearbei »
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m von vr . K . Stein . Mit einer Abbildung . 8 . geh .
Preis z6 . kr.

Bei August Oßwald in Heidelberg ist so eben an -

gekommen , und als ein ausgezeichnet werthvolles Buch Je¬
dermann zu empfehlen :

Erhabene Stellen ,
Lebensregeln und moralische Aufsätze ,

aus der Werken

von Franklin , Campe , Knigge , Ehrenberg , Wieland
und andern berühmten Schrrftstellern .

Zur Beförderung eines glücklichen und tugendhaften Lebens
und zur Befestigung guter Grundsätze .

Quedlinburg und Leipzig r8Zv , im Verlags der Ernst "

schen Buchhandlung .

In säubern Umschlag geh , 8 . Preis A4 kr.

Karlsruhe . sLogis . j Ein Logis von 5 Zimmern
Parterre , r Dachzimmern , Küche , großem Keller , Holzremise ,
Waschküche und Speicher , am Eck der Kronen - und Zähringer -
firaße , ist zu vermicthen , und aufden 23 . April d . I . zu beziehen .

Karlsruhe . sLogis . ^ In der Schloßstraße , Nr . 6 ,
ist ein Logis , in fünf Zimmern , einer Magdkammer , Keller ,
Speicher und sonstigen Bequemlichkeiten bestehend , auf den 2 ) .
April zu vergeben .

Karlsruhe . sBiklards feil . ) Zwei ganz gute
Billards mit aller Augehör sind bei mir zu kaufen .

CH. Leipheimer .
Karlsruhe , sAnzeige . j Ich mache hiermit die erge¬

benste Anzeige , daß ich Bestellungen auf neue Badische Ppra -
midai - Gewichte , so wie auch auf messingene Einsaz - Gewichte
« nnehme , weßhalb ich um geneigte Aufträge bitte . Zugleich
empfehle ich auck mein vollständiges Waarcnlager in allen Sor¬
ten Eisen - , Stahl - und Messing - Maaren , und verspreche
prompte und billige Bedienung .

Christoph Heidt .
Karlsruhe . sAn erbieten . ^ Eine Familie erbietet

sich , drei oder vier junge Leute von 10 bis 14 Jahren , welche
ras hiesige Lyzeum oder das polytechnische Institut besuchen ,
unter sehr billigen Bedingungen in Auf cht , Kost und Logis zu
nehmen . Nähere Auskunft ercheilt Ministmalsekretär Dltte 11-
berg er dahier .

Karlsruhe . sKalesche feil . 7 Eine ganz moderne ,
nur kurze Zeit benüzte Kalesche , mit Vorderverdcck und Glas -
senstern , auch allen Bequemlichkeiten zur Reift , steht aus freier
Hz>nd zu verkaufen . Wo , sagt das Zeitungs -Komtoir .

Karlsruhe . sKapi ta l - G cs ugb . ) Im Amte Wies¬
lest » werden gegen doppelle gerichtliche Versicherung auf Privat -
eigenihuni 10,000 fl . und circa 6000 fl . Kapitalst , 4 1/2 auf -
zunehmcn gesucht . Nähere Auskunft hierüber ertheilt ZeitUngs -
Komroir .

Verkaufs - Antrag
des ehemaligen Probsteigutes Niedern auf dem
S ch >va rzwalde ( Amt B 'vnndorf , Seekreis , Groß¬

herzogthum Baden .
Durch den Tod des bisherigen Besitzers veranlaßt , wünschen

die Erben dcßelbcn dieses große und sehr schöne Gut aus ft - ier
Hand zu sehr vortheilhaftm Bedingungen sammethaft zu ver¬
äußern .

Dasselbe ist 3 Stunden von der Stadt Waldshut , 2 Stun¬
den von Thiengen , 3 Stunden von St . Blasien entfernt , vor »
therlhast gelegen , und besteht :

In Gebäulichkeiten :
1 ) Aus dem großen 1740 massiv in Stein erbauten Wohnhaus

mir 18 Zimmern , 2 Küchen mit laufenden Brunnen , Ge -
sindezimmcrn und gewölbten Kellern , so wie zwei Gärte »
am Haus mit Mauern umgeben .

2 ) Dem Brauereigebäude und ben daran gebauten Schweinstäl¬
len , mit gewölbtem Malzkeller , einer Pfanne von ca . »-p
Ohm Neu - Badisch Maas , 2 Brennkeffeln rc.

3) Der schönen und geräumigen Oekonomiegcbäude» mit Stal¬
lungen für ca . 40 Stück Großvieh und 160 Schaafe .

4 ) Der Pächterwvhnung nebst geräumigen Fruchtspeichcrn .
5 ) Der Iiegelhütte nebst Wohnung und Magazin im I . 1616

neu erbaut , mit einem Ofen für 40 Faß Kalk und 12,00 »
Stück rothe Waare .

6 ) Dem Pfarrhause , solid und geräumig in Stein erbaut .
It . An Gütern :

1 ) Dir -kte zum Gut gehörend : ca . i 56 Juch . Acker « , 58
Juch Wiesen - , und ca . 821 Juch . Waldland , wovon be¬
sonders leztercs in sehr gutem und geschontem Zustande ist .

s ) Als Linienlchcn verlehnt : das Weilerhvfgut mit ca . 82 Juch .
Acker - , 53 Juch . Wiesen - und 23 Juch Waidland .

6 . An Gefallen :
1 ) Dem Troß - und Kleinzchnten der Pfarrei , worauf jedoch

die Last der Besoldung des Pfarrers und Unterhalt der Kir¬
che ruht , im Durchschnittsertrag von ca . 220a fl .

2 ) Grund - , Erblehen - und Kirchenzinft mit Durchschnittser -
trag von ca . 600 fl .

v . Rech ten un d G e r ech t igk eiten :
1 ) Die Fischerg .
2 ) Wirihs - uns Backgcrcchti

'
gkei

'
t . 5 ) WaidgangSrecht ,

L . An Gewerben :

1 ) Die Brauerei mit den dazu gehörigen Gerathschaften .
2 ) Die Zicgelbrcnnerei .

Tämmtliche Gebäude sind in sehr gutem Stande ; die Wirt¬
schaft und Ziegelbrennerei von besonders gutem Ertrag .

Um nähere Auskunft zu erhalten über den Zustand des Gu¬
tes , oder solches zu besichtigen , sind die Herrn Kaufsliebhabcr er¬
sucht , sich entweder auf dem Gute selbst oder in Basel bei Hrn .
Wiel aii d - Linden e r zu melden .

Karlsruhe . sVerkaufvon Deutsch - Amen kr¬

ischen Bergwerks - Aktien betr . j Donnerstag , den

. Februar d . I . , Nachmittags 3 Uhr , werde » aus der Chri -
an Mecrwein ' schen Debitmasse dahier , auf dem diesseitigen
" " " "

0 , ganze und 10 halbe Aktien des Deutsch - Amerikanischen
Bergwirkverclns zu Elberfeld

entlich versteigert werden . . , ^
Die Bedingungen werden bei der Dcsflcrgerung selbst bekannt

macht werden .
Karlsruhe , den 22 . Jan . 18Z -1.

Schwezingen . sS cbaferer - Vervachtung .j ^ Die

Veweidung der den sämMtlick Begüterten dahier zustchende Schä¬

ferei , im Umfange der Schwezinger , Brnhler und

Rohrhöfer Gemarkung, - von circa 4800 Morgen Ackerland
« Nd Wiesen , wird .
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' Montag , den 6 . Februar l . I . ,

Nachmittags i UP , im Rathhaus dahier, mittelst Versteigerung
in einen neuen , von Michaeli d . I . anfangendcn sechs , neun ,
oder nachdem sich Liebhaber finden , auch zwölfjährigen 'Zeitbe-
fiand , unter annehmlichen Bedingnissen verpachtet . Die Pacht¬
bedingnisse können täglich auf dem Rathhaus dahier eingefehcn
werden . . .Auswärtige — diesseits unbekannte Steigerer werden um
Vorlage glaubhafter Vermögenszeugniffe ersucht.

Ausgcfvrdctt von dm sämimlichen Begüterten hiefiger Ge¬
meinde , bringt man diese Verpachtung zur öffentlichen Kcnnt-
„ ,ß , und ladet alle dergleichen Liebhaber zu derselben höflich ein .

Schweziiigen , den 12 . Jan . i63o .
Der Ortsvorstand.

Aus Auftrag.
Kall .

Dnrlach . ^ Gebäulichkeiten - Versteigern n g . ^
Montag , den 6 . Februar d . I . , Nachmittags 2 Uhr , wird auf
dem hiesigen Rathhause das ' dem Ledcrhändlcr Gebhard gehöri¬
ge - stockige Wohnhaus mit 2 Nebengebäuden und Waschhaus ,
in der Pfinzvorstadt bei der Untcrmühle , mit einer vollkommen
eingerichteten Gerberei , im Anschlag zu Sooo fl . , öffentlich ver¬
steigert ; wozu die Liebhaber hiermit eingeladen werden-

Durlach , den iä . Jan . >63o .
Stadtrath.

D u m b e r t h .
Karlsruhe . sBrod - und Fouragelieferung

betr . s Die Lieferung des Brods für das Militär in den
Garnisonen Mannheim , Kißlau , Bruchsal und Rastatt , dann
»er Fourage in den Garnisonen Mannheim und Bruchsal , in
den 5 Monaten März , April und Mai i63o , wird

Mittwoch , den i " . des nächsten Monats Februar ,
bei Unterzeichneter Stelle , durch Soumftsioncn an die Wenigsi -
nehmcnden , so fern die Preise billig gesunden werden , begeben ,
worüber die Anzeigcblatter des Neckarkrcises , dann des Kinzig -,
Murg - und Pfinzrreiscs das Nähere enthalten werden.

DiePreiseaufbie Fourage sind in den Sou¬
missionen für Haber , Heu und Stroh , ohne wei¬
tere Bemerkungen , zu repartiren .

Karlsruhe , den 20 . Jan . i 83o.
Großherzvgl. Bad . Kricgsministerium.

» . Schaffer .
Vär . Sander .

Rastatt . sBrennholz - Lieferung . H Die Lieferung
des Brennholzbcdarfs für die hiesige Garnison , soll aufein Jahr,
nämlich vom 1 . Juni 1LZ0 bis dahin , LZ - , öffentlich an den
Wmigstnehmenden im Abstrelch verakkordirt werden. Auf diesen
Zeitraum beträgt das zu liefernde Ouantun» Brennholz vhnge-
fihr igc> bis 200 Klafter , bestehend in einem Drittel hartem ,
das ist Buchen , Hagcnbuchen und Birken , zwei Drittel wei¬
chem , nämlich Eichen , Tannen und Erlenholz . Zu dieser Ver¬
handlung hat man

Donnerstag , den 11 . Februar d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ; auf dem Plaz -Burea « in hiesiger Kaserne
» nberaumt ; welches den Steigcrungsliebhaber» mit dem Bemer -
k«n bekannt gemacht wird , daß der Akkordant einen ' tüchtigen
Bürgen zu stelle, , habe .

Rastatt , den 28 . Jan . i 83o .
Der Oberst und Stadtkommandant ,

v . Seuiter .
Ettlingen , sZ icg e lh ü t t e - V er st ei g er u n g .s Die

Gemeinde Oberweier gedenkt , mit obervorMiindschastlichem
Vutheißen , di « ihr zugehörige Aicgelhütle nebst L4 1/2 Morgen
Wiesbodcn , . welche die Aicgelhütie umgibt , und sich oben so¬
wohl als Ackerfeld benutzen läßt , in öffentlicher Steigerung dem
Meistbietenden zu überlasse » .

Die Hütte besteht in einer einstöckigen Behausung mit zwei
Wohnungen , einem Brennofen mit zwei Schürlöchern, worein
21,000 Stück rothe Waare und 12 Fuver Kalk eingefezt werden
können , dann in einer neu erbauten Remise zur Aufbewahrung
von 200,000 Stück gebrannter Waare hinreichend groß genug .
Die zum Betrieb erforderlichen Gerätschaften und Werkzeugs
sind vollständig vorhanden . Lette und Wasser sind im Ueberfluß
nächst der Hütte zu haben , und das Holz kann aus den ganz
nahe liegenden gss? bestandenen Waldungen um billige .Preise er-
erkauft werden .

Die Steigerungshandlulig ist auf
Mittwoch , den 17 . Februar d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr , f- stgesezt , und wird in Oberweier selbst
abgehalten werden . Die Bedingungen sind inzwischen bei dem
Ortsvorstand in Oberweier zu erfragen .

Ettlingen , den , 8 . Januar i83o.
Großherzoglichcs Amtsrevisorat.

S ch w e i k h a r t.
Offen bürg . sWein - Versteigcrung . s Samstag ,

den i 3 . Februar d . I . , Vormittags 10 Uhr , werden auf dem
diesseitigen Bureau

20 Fuder Hof - und Gefällwcin ,
1829er Gewächs , öffentlich versteigert ; wozu man die allcnfallsi -
gen Liebhaber hierdurch einladet.

Offenburg , den 28 . Jan . i83n .
Großherzogliche Domainenvcrwaltung.

Brückner .
Emmen dingen . s 'Fr u ch t - V erste ! ge r u n g . s Frei¬

tag , den i2 ' Februar d . I . , Vormittags 10 Uhr , werden bei
Unterzeichneter Stelle

400 Sester Weizen und
400 Sester Roggen ,

gegen baarc Bezahlung , öffentlich versteigert weiden .
Emmcndingen , den - 5 . Januar i63o .

Großhcrzoglichc Domainenverwaltung.
H 0 p e r.

Karlsruhe . sWirths Haus - Versteigerung zu
Darland . ! Das zur Erbmasse des verstorbenen Bürgers und
IicglermeistcrS

'Ignaz Fab er zu Darland gehörige zweistöckige
— mit der Realwirthschaftsgerechtigkcil zum Hirsch versehene - -
Haus , Scheuer , Stallung , Keller und geräumiger Hvfraithe ,
nebst Gemüsgarten , in der ober » Gasse zu Darland , wird , der
Erbtheilung wegen ,

Montag , den iö . Februar l. I . ,
Nachmittags 2 llhr , in gedachtem Wirthshause , öffentlicherVer¬
steigerung ausgesezt werden. Die Stcigerunnslusiigen werden
hiezu mit dem Bemerken eingeladc» , daß fremde Steigerer sich
vor der Steigerung mit glaubhaften Vermögens - und Sitten-
zeugnisscn auszuweiftn haben. Die Zahlungsbedingungen wer¬
de » vor Anfang der Steigerung verkündet.

Karlsruhe , den -3 . Jan . i 83o .
Großherzoglichcs Landamtsrevisorat .

Rheinländer .
-Gerla chsheim . sBckanntma ch ung . f Da Seine

Durchlaucht der Herr Fürst zu S a l m - K r a u t h e i m rückfichl -
lich des bei Hofbanquier Jakob von Hirsch aufGereukhzu Mün¬
chen negozirten Anlehens zu 3 is,oc>o fl . im 24 fl . Fuß in der
darüber ausgestellten Hauptschuldurkunde , el . ä . Werthcim den
g . Juli 1828 , Vorbehalten haben :

das ganze Kapital auf einmal auch vor den stipulirten
Heimzahlungsfristc « , jedoch unter vorgängrtzer viermonatli-
chcr Aufkündigung, zurückzubczahlen ,

so geschieht hiermit diese Aufkündigung des ganzen Kapitals , und
es Hab n sämmtliebe Besitzer von desfallsigcn Partialcbligaiienm
ihre Zahlung aus den 1 . Juni d . I . bei Hrn . Banquicr Joel
Jakob von Hirsch in Würzburg vertragsmäßig gefällig zu er-
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heben . indem von diesem Tage keine Zinszahlung mehr statt

findet .
Mer früher sein Kapital zu erhalten wünscht , kann solches

nebst Zinien bis zum Zahlungstage , auf vorausgehende iczkägt -

ge Anzeige bei fürstlicher Domainendirektivn in GerlachSheim ,

» lSbald baar erhalten .
GerlachSheim , den 20 . Januar 18Z0 .

Aus Sr . Durchlaucht höchsten Spezialauftrag .
Serger , Domaincndirettor .

Heidelberg . ^ Bekanntmachung . ^ Der 8 tn >1 io -

sn » rnsä . , Gustav Aibelin , aus Dürkheim , welcher we¬

gen Schulden unter Stadarrest gestellt worben war , hat sich

demungeachtet von hier entfernt , und auf die an ihn erlassenen

Aufforderungen sich weder sistirt , noch für Befriedigung seiner

Gläubiger Sorge getragen . Wir haben daher die Strafe der

öffentlichen Lelogsrioi , gegen ihn erkannt , und bringen dieß ,

dem h . 66 . unserer akademischen Gesetze gemäß , zur öffentlichen

Kenntniß .
Heidelberg , den rZ . Jan . , 83 a .

Eroßhcrzogl . engerer akademischer Senat .
Roßhirt , d . I . Prorektor .

Lang , Uiiiv . Amimann .
v . Kleudgen , Syndikus .

Wiesle ch . sMundtvdt - Erklarung - s Gegen Mi *

chael Dumbeck , von Rothenberg , wird hicmir der erste Grad

der Mundtodsmachung erkannt , und Matthäus M 0 st b r u ck e r

von dort ihm als Aussichtspfleger bestellt , ohne dessen Einwilli¬

gung Michael Dumbeck die in dem L . R . S . 5,3 ausgesuhr -

tcn Rechtsgeschäfte nicht abschlicßen darf .
Dies wird zur Warnung hiermit bekannt gemacht .

WicSloch , den 22 . Jan . »82g .
GroßherzoglichcS Bezirksamt ,

v . Vogel .
Vät . Gulbe .

Neustadt . sEdiktalladung . s Joseph Tritsch »

I « r , lediger Tagwcrkcr von Urach , welcher sich im Jahre , 6 »?

in der Absicht von Hause entfernte , um nach Nordamerika L«

reisen , und bis jezt nichts von sich vernehmen stieß , wird auf -

aefordert , sich zum Empfang des ihm inzwischen durch Erb¬

schaft angefallenen Vermögens von a66 fl . 6 kr .
binnen Jahresfrist

hier zu melden , widrigenS man solches seinen nächsten Ver¬

wandten in fürsorglichen B - siz auSfolgcn lassen wird .

Neustadt , den 12 . Jan . , 63 o . ,
Großhcrzvgl . Bad . F . F . Bezirksamt .

F c r n b a ch .

Vorberg . fVerschollcnheitS - Erklär ung .H

Nachdem Simon FerSbach , von Kapprichhausen , aus die ,
öffentliche Vorladung vom So . Okvbcr v . I . innerhalb der ihm

gefegten Frist nicht erschienen ist , so wird er anmit für ver¬

schollen erklärt .
Dolberg , den 20 . Jan . , 83 o .

EroßhcrzoglicheS Bezirksamt .
Häfelin .

Neustadt . sOffcne AktuarSstelle,f Bei dem hie.

sien Bezirksamt ist eine AktuarSstelle mit Soo fl . ^Gehalt offen ,

welche man mit einem in Amtszcschäften schon geübten RechtS -

praktikanren zu besetzen wünschet .
Die Bewerber darum wollen ihre Anträge , nebst den erfor¬

derlichen Zeugnissen , alsbald hieher gelangen lassen .

Neustadt , den 24,. Jan . 18Z0 .
Broßherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fern dach .

Weinverfteigerung in Rheinbaiern .
Den 2g . März dieses Jahres lassen die Frau Wittwc Men¬

net und Herr E . H . S ck a t t e n m an n , beide von Straß -

burg , um zu schleuniger Liquidation zu gelangen , in Rhodr ,
bei Landau , ohngcfähr 200 Fuder rüiger , , 822er , 1825er ,
, 826er und , 827er weiße und rothe Weine , von den vorzüg¬
lichsten Gewächsen des unlcrn und oberen Gcbirg « , auf einen
Beziehungstirmin von drei Monaten vom Tage des Zuschlags ,
versteigern . Das Verzeichniß der Weine wird vor der Verstei¬
gerung ausgegeben werden .

Den folgenden Tag , So . Marz , werben , ebenfalls kn Rhodt ,
ohngefähi , 8o Fuder leere weingrüne Fässer,

'
die mit besagtem

Wein besczt sind , and » ach deren Abfüllung bezogen werden
können , versteigert werden .

Landau , den 20 . Jan . 18Z0 .
Hesscrt ,

Notar .

Tübingen . fEbiktallabung . j Die Vermögensver¬

waltung dcS verschollenen Johann Kasimir Christian Müller

von Oberhausen , Oberamts Spaickingen , vermißt die Schuld¬

verschreibung für ein unterm November verzinsliches SraaiS -

schuldkapiral von , ono ss . , welches auf de » Namen des vorma¬

ligen Professors vn . Kapff zu Tübingen , als Gläubigers ,

lausend , im Jahr 180 ^ von der Kameralvcrwaltung Remlingen

auf die StaatSschuldcnzahlungSkasse überwiesen worden ist , ge¬

genwärtig im StaaiSschuldbüche mit Istr . 6 . Nr . 3288 bezeich¬

net , und im Jahre an die Gattin des damaligen Kanz -

leidirektorS Schott in Ell rangen , so wie unter dem
Mai 182g

durch Ccssion an die obengedachte Müller ' schr Curatel über -

gegangcn ist .
Indem nun der Pupillarrath Schott zu Ellwangcn , al »

VermögenSvcrwaltcr des verschollenen Müller , um Amortisa¬
tion der mangelnden bemerkten Staatsschuldurkunde bei der dies¬

seitigen Königlichen GcrichlSsiclle gebeten hat , so wird der et¬

waige unbekannte Besitzer derselben aufgefordert , solche

binnen der Frist von gc> Tagen

hieher vorzulcgen , und seine Ansprüche an dieselbe geltend zu

machen , widrigenfalls solche nach Ablauf jener Frist als kraftlos

erklärt werden wird .

So beschlossen , im Eivilsenat des Königlichen Gerichtshofs

zu Tübingen , den 2 . Jan . , 63 o .
K apff.

Wimpfen . sEdiktalladung - H Gläubiger der Kon¬

kursmasse des Bürgers und Ackersmann Samuel Michel zu

Kürnbach , haben ihre Ansprüche

Donnerstag , den a 5 . Februar l . I . ,

Vormittags g Uhr , bei Vermeidung des Ausschlusses , damit »er

Unterzeichneter Gerichtsstelle liquid und richtig zu stellen .

Wimpfen , den,g . Jan , 83 o .
Großherzogl . Hessisches Landeencht .

W e p l a n d .

Mit dem literarischen Monatsbericht der Grvos ' schefl^
Buchhandlungen in Karlsruhe , Heidelberg und Freie

"

bürg vom Monat Dez . 1L2Y .

Verleger und Drucker : P . Wacklet ,
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